
 

 

Ritter Tuschl von Saldenburg 
 

Suchspiel für Kinder ab 8 Jahren 
 

  

Namen der Spieler: 

 

 

Version1.0 Annette Herbinger 



 

 

1. Nenne die 5 Burgen und Schlösser der Umgebung. Den Hinweis dafür findest du im 

2. Stockwerk.                                    
  

   
 

 

2. Eine Schwester von Ritter Heinrich Tuschl erzog seine Kinder im Schloss Ranfels. 

Wie hieß die Schwester?              

 
 

 

 

3. Wie viele Kinder hatte Ritter Heinrich Tuschl?        

 
 

 

 
 
 
4. Im Jahr 1432 erhielt Saldenburg die Bezeichnung Dorf. Wer wurde  
als erster Einwohner in Saldenburg gemeldet?                  
 

 
 
 

 

 

5. Wie ist der Name des ersten  Ritters auf der Saldenburg?      

 E R  H    II 
 

 

6. In welchem Jahr erhielt Ritter Tuschl das Schloss Fürsteneck?     

 
 

 



 

 

 

7. Welchem Graf gab Ritter Tuschl ein Darlehen?     

 

G 

 

 

R 

   

L 

    

O 

 

l 

 

D 

 

V 

 

 

 

 

   

L 

 

S 

 

 

8. Wer zählte zu den vermögendsten Männern in Ostbayern?   

 
 

 

 

9. Was bedeutet der Begriff Palas?                   

 
 
 

               

 

 

10. Wer durfte im Mittelalter die Kemenate benutzen und für welche Tätigkeit?  

     

 

 

11. An welchem Fluss wurde  die Burg Diesenstein erbaut?     
  

 
 

 

 

12. Was bedeutet der Name Diesen?          

 

 



 

 

13. Wer gab den Auftrag zum Bau der Burg Diesenstein?    
  

 
 

   

14. Was wurde im Zeughaus gelagert?        

Bier und WeinfässerBier und WeinfässerBier und WeinfässerBier und Weinfässer    

    

Pferde und SchafePferde und SchafePferde und SchafePferde und Schafe    

GetreideGetreideGetreideGetreide    

    

Waffen und RüstungenWaffen und RüstungenWaffen und RüstungenWaffen und Rüstungen    

 

15. Wer war 1677 der neue Herrscher von Saldenburg?                       

 

G 

 

 

 

   

V 

   

P 

   

Y 

    

G 

 

16. Was bedeutet der Begriff „Gant“?            

 
 

 

17. In welchem Baustil wurde der zerstörte Südteil der Burg um 1677 wieder 
aufgebaut?              

 
 

     

 

 

18. Wie viele Treppenstufen sind es von der Eingangstür bis in das oberste Stockwerk?
                

  

 

 

19. Wann wurde die Burg Saldenburg erbaut?         

     



 

 

 

 

20. Wie heißt der Baustil, in dem die Saldenburg erbaut wurde?       

 
 
 

    

 

21. Welche Sorte  Steine  wurden für den Bau verwendet?         

 
 
 

     

 

22. Nenne einen anderen Namen für Gesindekuchl?      

______________________________________________________________________ 

23. Was befand sich alles in einer Gesindekuchl?      

    

    

    

    

    

    

 

24. Wohin  wurde das fertige Essen aus der Gesindekuchl gebracht?      

 E I   Ü C   
 

25. Wie hieß der Bruder des Burgherrn?        

S   W      II. 
 

26. Warum war das Lehen von der Burg  Hilgertsberg so bedeutend?    

Aufgrund der bedeutenden Lage an der ___________, 
kontrollierten die Tuschls einen sehr lukrativen __________.  

Sie erhielten von jedem Schiff oder Floß einen Wegzoll. 
 

 

27. Was war ein Dechant?             



 

 

 
 
 

          

 

28. Wo war ursprünglich der Familiensitz der Tuschls?     

 

 Ö L      
 

 

29. Wie hieß der Großvater vom Ritter Heinrich Tuschl?     

 

 

 

30. Wo sollte Ritter Tuschl im Auftrag von Graf Leopold v. Hals die Saldenburg 
errichten?            

Im Gute zum Fluss 

 

Im Gute zu dem Stadl 

Im Gute zu  dem Diebstein 

 

Im Gute zu dem Brunnen 

 

 

31. In welchem Jahr wurde der erste Gasthof in Saldenburg gebaut?             

    

 

 

 

32. Wie hieß die erste Frau vom Ritter Heinrich Tuschl?         

 

 

 

33. Bitte beschreibe: Was ist eine Zisterne?         



 

 

 

 

 

34. Wie viele Erben standen in dem Testament vom Ritter Heinrich Tuschl?  

  

 

 

35. Wie hieß die dritte Frau vom Ritter Tuschl?      

 

 

 

36. Welches Schloss überschrieb Ritter Tuschl seiner dritten Frau?   

 

          
 

 

37. Wie ist die Bezeichnung des Raums, in dem Soldaten und Männer Versammlungen 
abhielten?            

       
 

 

38. Welche Ämter bekleidete Schweiker der II.im Mittelalter?      

F        R 
 

und 

V    T   
 



 

 

 

39. Wie hieß die zweite Frau von Ritter Heinrich Tuschl!     

 

 

40. Was bedeutet der Begriff „Erzkämmerer?“       

 
 
 

            

 

41. Warum nannte sich Ritter Tuschl, plötzlich „ Ritter Alain ?“    

 
Weil er allein auf Kreuzzug ging? 
 

 
Weil ihn seine dritte Frau mit dem Knecht 
verlassen hatte und er ab nun alleine blieb? 

 
Weil er ganz alleine einen Hirsch erlegt 
hatte? 

 
Er nannte sich nicht Ritter Alain 

 

 

42. Schreibe hier das Gedicht vom Grabstein im Erdgeschoss ab:     
 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

43. Wie hieß der Vater vom Ritter Heinrich Tuschl?     

         I. 
 

 

44. Wie hieß die Mutter vom Ritter Heinrich Tuschl?      

         
 



 

 

 

45. Wie viele gemeinsame Kinder hatten sein Vater und seine Mutter?  

 
 

 

 

 

Überprüfe noch einmal, ob du auch nichts vergessen hast. 

 

 

Punktzahl :__________ von 60 Punkten 

Wichtige Hinweise 
 

Mit Hilfe dieses Spiels lernst du die Saldenburg näher kennen und erfährst einiges 

über die Geschichte der Burg. 

Was du brauchst: Bleistift oder Kugelschreiber 

Wo findest du die Lösungen: Auf allen Stockwerken befinden sich Türschilder mit 

Erklärungen vor den Zimmertüren. Hier sind alle Informationen  für das Spiel 

enthalten.  

Was wir empfehlen: Zur Förderung der Gruppendynamik bitte 4-5 Kinder diesen 

Fragebogen als Gruppenarbeit aushändigen. 

 

Achtung zum Lösen einer Frage betreten wir keine Zimmer!!!!!! 

 

Ziel des Spiels: Am Ende des Spiels sollst du möglichst viele richtige Lösungen  

haben, für die du jeweils Punkte bekommst.  

Sieger ist, wer die meisten Punkte gesammelt hat! 

 

P.S. „Wer suchet der findet die Lösung!“ (Es ist Ehrensache, das du deine eigenen 

Lösungen findest. Abschreiben von anderen, oder das Team der Saldenburg befragen ist tabu.) 


